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Betreff: 
Kindertagesstätte Kinderinitiative Bretzenheim e. V. "Spielkiste"; Aufnahme in den 
Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Mainz als Freier Träger 
 
 
Mainz, den 07.06.2021 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, nach Vorberatung der Arbeitsgruppe Kindertagesbetreu-
ung, die Kindertagesstätte Kindergarteninitiative Bretzenheim e. V. in den Kindertagesstättenbe-
darfsplan der Stadt Mainz als freier Träger aufzunehmen und die Finanzierung der Personalkosten 
inklusive Trägeranteil an den Personalkosten nach dem Kindertagesstättengesetz Rheinland-
Pfalz (KiTaG) ab 01.09.2021 zu tätigen. 
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Problembeschreibung / Begründung: 
 
1. Sachverhalt 
2. Lösung 
3. Alternative 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
5. Finanzierung 
 
Zu 1.: 
 
Die Kindertagesstätte Kindergarteninitiative Bretzenheim e. V., An der Kirchenpforte 5, 55128 
Mainz, wird zurzeit als Elterninitiative geführt und nach den städtischen Förderrichtlinien „Kin-
derbetreuung durch Elterninitiativen” bezuschusst. Die Einrichtung umfasst zwei Gruppen mit 50 
Ganztagsplätzen. Geöffnet ist die Einrichtung derzeit von 7.30 bis 16.00 Uhr. 
 
Der Träger beantragt die Umwandlung in eine Regeleinrichtung und die Bezuschussung 
nach dem Kindertagesstättengesetz Rheinland-Pfalz (KiTaG) sowie die Aufnahme in den 
Kindertagesstättenbedarfsplan ab dem 01.09.2021. 
 
Der Träger „Kindergarteninitiative Bretzenheim e. V. (Spielkiste)“ ist Mitglied im Deutschen 
Paritätischen Wohlfahrtsverband und damit als Träger der freien Jugendhilfe anerkannt.  
 
Mit der Umwandlung als Regeleinrichtung nach dem KiTaG soll eine höhere Planungssi-
cherheit erreicht werden. Die gesetzlichen Voraussetzungen wie Personalausstattung, ein-
schließlich der geforderten pädagogischen Qualifikationen, ein pädagogisches Konzept 
sowie ein ausreichendes Raumprogramm liegen vor. 
 
Zu 2.:  
 
Der Umwandlung in eine Regeleinrichtung und der Bezuschussung nach dem KiTaG ab 
01.09.2021 wird zugestimmt. Die Zuschüsse zu den Personalkosten werden im Rahmen der Best-
immungen des KiTaG finanziert.  Mit dem Träger sind sodann Vereinbarungen über den Zuschuss 
der Stadt für den Betrieb der Kita zu treffen. Der Aufnahme der Plätze in den Kindertagesstätten-
bedarfsplan der Stadt Mainz wird zugestimmt.  
 
Zu 3.:  
 
Weiterführung der Finanzierung nach den städtischen Förderrichtlinien „Kinderbetreuung durch 
Elterninitiativen”. Verzicht auf Landeszuweisungen. 
 
Zu 4.: 
 
Geschlechtsneutral 
Zu 5.:  
 
a) Keine einmaligen Aufwendungen. 
 
b) Zurzeit sind die benötigten konsumtiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2021 für die 

Kindertagesstätte Kinderinitiative Bretzenheim e.V. (Spielkiste) auf der Basis der Elterninitia-
tive geplant. 
Bei einer Umwandlung zum 01.09.2021 entstehen bei dem Sachkonto 55990001 in Verbin-
dung mit der Leistung L360505001 folgende laufende Kosten (gerundet): 
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 Personalkosten: 
  

 Sep.-Dez. 2021 ab 2022 jährlich 
Personalkosten gesamt 107.293€ 321.880€ 
Landeszuschuss 47,2 % 50.642€ 151.927€ 
Trägeranteil Kindergarten 4 % 4.292€ 12.875€ 
Restkosten Stadt 52.359€ 157.078 € 

 
 
         Dem stehen folgende Minderaufwendungen bei dem Sachkonto 55990001/Leistung 

L360103001 (Elterninitiativen) gegenüber: 231.084€. 
 

 
Die Aufnahme der Kindertagesstätte Kindergarteninitiative Bretzenheim e. V. in den Kindertages-
stättenbedarfsplan der Stadt Mainz als freier Träger und der Finanzierung der Personalkosten 
nach dem KiTaG führt im Jahr 2021 zu Einsparungen in Höhe von 24.668€ und ab 2021 zu jährli-
chen Einsparungen in Höhe von 74.006€. 
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